AUSWIRKUNGEN DER RECHTFERTIGUNG
Römer 5 --> Frei vom Zorn



 durch Friede mit Gott

Römer 6 --> Frei von der Macht der Sünde durch Mitgestorbensein mit Christus

Römer 7 --> Frei vom Gesetz 



durch Mitgestorbensein mit Christus

Römer 8 --> Frei vom Tod



 durch das Leben im Geist

RECHTFERTIGUNG - GERECHTWERDUNG VOR GOTT

1. Wir sind durch die Gnade Gottes 

    gerechtfertigt worden (Römer 3, 24)

2. Wir sind durch die Kraft Gottes 

    gerechtfertigt worden (Römer 4, 25)

3. Wir sind durch den Glauben gerechtfertigt 

    worden (Römer 5, 1)

4. Wir sind durch das Blut Jesu gerechtfertigt 

    worden (Römer 5, 9)

5. Wir sind durch Gott gerechtfertigt worden 

    (Römer 8, 33)

6. Wir sind aus Werken gerechtfertigt 

    (Jakobus 2, 24; Römer 12-15)

WAS UNS IN CHRISTUS GESCHENKT IST
1. Zuerst die Errettung! Wir sind errettet von Sünde, Tod, Hölle und Welt!

2. Wir sind wiedergeboren oder „von oben geboren“.

3. Wir sind gerechtfertigt worden. Gott selbst hat uns für gerecht erklärt!

4. Wir haben die Vergebung unserer Sünden empfangen. Gott hat versprochen, dass er ihrer nie mehr gedenken will!

5. Wir sind mit Gott versöhnt. Zwischen Gott und uns besteht nicht länger Feindschaft.

6. Wir sind in Christus auch geheiligt (1. Korinther 1, 2). Gott hat uns von der Welt abgesondert, damit wir fortan ihm gehören. Gott möchte uns mehr und mehr in das Bild Jesu Christi umgestalten. Gott freut sich so sehr an seinem geliebten Sohn, dass er noch viele andere Jesus ähnlich machen möchte.

7. Als Unterpfand für das noch folgende Erbe ist uns der Heilige Geist geschenkt worden (Epheser 1, 14).

8. Der Heilige Geist ist uns auch als Siegel Gottes geschenkt worden. Wir sind Eigentum des Königs aller Könige.

9. Wir sind in dem Geliebten angenehm gemacht worden (Epheser 1, 6).

10. Wir sind in Christus vollkommen gemacht worden (Kolosser 2, 10).

11. Wir sind Kinder Gottes geworden.

12. Wir Gläubigen werden von Gott genau so geliebt wie Christus.

13. Wir sind als Christen Erben Gottes und Miterben Jesu Christi (Römer 8, 17). Alles, was Gott besitzt, teilt er mit uns.

14. Wir Gläubigen haben durch das Gebet Zugang zu Gott (Epheser 2, 18).

15. Wir sind als Gläubige Gegenstand der beständigen Fürsorge unseres Herrn Jesus (Hebräer 10, 21-22).

16. Als Christen sind wir auch Priester Gottes 

(1. Petrus 2, 5+9).

17. Als Gläubige sind wir dazu ausersehen, mit Christus verherrlicht zu werden. Jedes Kind Gottes ist dazu bestimmt, auf ewig wie Christus zu sein!

18. Wenn Christus in Macht und Herrlichkeit zurückkommen wird, dann werden auch wir öffentlich als Söhne Gottes dargestellt werden

(1. Johannes 3, 2).

